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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger

Die erste Hälfte des Jahres ist vorbei und es sollte Som-
mer sein. Davon war bis jetzt leider noch wenig zu spüren. 
Es war kalt und die Schweiz wurde von Gewittern und 
Hagelschlag heimgesucht. Walkringen hatte noch Glück 
im Unglück, wurden wir doch die meiste Zeit mit grösseren 
Katastrophen verschont. All denen die trotzdem einen 
Schaden erlitten haben, möchte ich mein Bedauern aus-
drücken.

SCHULHAUS WIKARTSWIL
Mit der Schliessung der Schule in Wikartswil ging diesen 
Sommer eine Ära zu Ende.
Ich danke Christoph Pfister für all die Jahre, die er mit 
Herzblut den Unterricht gestaltet hat und wünsche ihm 
alles Gute in seiner neuen Anstellung.
Die Schulräume konnten an die Stiftung Passaggio (So-
zialpädagogische Dienstleistungs-Organisation) befristet 
für ein Jahr vermietet werden.

ÜBERBAUUNG SCHAFRAIN
Für die geplante Überbauung Schafrain wurde die UeO 
und das Baugesuch zur Vorprüfung dem AGR eingereicht. 
Weitere Information folgen zu gegebener Zeit.

ÜBERBAUUNG FRIEDBERG  
(AREAL EHEMALIGE METZGEREI ZÜRCHER)
Im Juni haben die Bauarbeiten an der Überbauung Fried-
berg begonnen.

Ich hoffe, ihr konntet die Sommerferien noch bei schönem 
Sommerwetter geniessen und wünsche euch weiterhin 
alles Gute.

Hanspeter Aeschlimann
Gemeindepräsident
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Impftermine COVID 19

Der Impftruck kommt nach Walkringen! An folgenden 
Daten können Sie sich in Walkringen impfen lassen:

ERSTER IMPFTERMIN
Montag, 23. August 2021, 10 bis 16 Uhr, 
Bahnhofplatz Walkringen

ZWEITER IMPFTERMIN
Montag, 20. September 2021, 
Sternenzentrum Walkringen

Bitte stellen Sie sicher, dass Sie beide Termine wahrneh-
men können. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Sie 
können sich einfach spontan impfen lassen. 

Registrieren Sie sich vorher unter be.vacme.ch oder 
 Telefon 031 636 88 00.

Was bringe ich zum Impftermin mit?
– Ausdruck der Registrierung mit QR-Code 
– Krankenkassenkarte
– Identitätskarte oder Pass
– Impfbüchlein (wenn vorhanden)

Weitere Informationen werden zu gegebener Zeit auf der 
Webseite www.walkringen.ch aufgeschaltet.
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Wichtige Hinweise an Eigentümer 

Unser Werkhof-Team ist bestrebt, die Reinigungs- und 
Unterhaltsarbeiten der Strassen regelmässig und sauber 
auszuführen. Damit dies funktioniert möchten wir wieder 
einmal auf ein paar Punkte hinweisen: 

– Nach Mäharbeiten sind die Strassen durch den Eigen-
tümer/Verursacher zu reinigen. Liegen gelassenes  Gras/
Heu, etc. verstopft früher oder später die Einlauf-
schächte und machen ein ordentliches Abfl iessen des 
Strassenabwassers zum Teil unmöglich. Dasselbe gilt 
für Mist/Jauche, etc. 
Es ist nicht Sache des Werkhofes, diese Verunreinigun-
gen zu beseitigen!

– Damit mit die Strassenentwässerung/Einlaufschäfte in 
oben genannten Fällen trotzdem gereinigt werden 
 können, dürfen die Zäune nicht über diese Schächte 
 gezogen werden. Sie sind zwingend auszuzäunen. 



6 | GEMEINDE

– Auch möchten wir wiederum darauf aufmerksam 
 machen, dass die Äste, Büsche, etc. an Strassen regel-
mässig zurückgeschnitten werden müssen.

Leider kommt es immer wieder vor, dass auch nach diver-
sen Hinweisen, schriftlichen Auff orderungen und münd-
lichen Apellen, die Arbeiten nicht erledigt werden und 
dann doch am Werkhof-Team hängen bleiben. Schliesslich 
möchten ja alle eine saubere Gemeinde. 

Wir werden uns künftig vorbehalten, diese Aufwendungen 
in Rechnung zu stellen. 

Für eine aktive Mithilfe zum Wohle unserer Gemeinde 
 danken wir bestens. 

Die Verwaltung und das Werkhof-Team

Diverse Gemeinde-Infos

Ein paar wichtige Termine und Daten
PAPIERSAMMLUNG: 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 

GEMEINDEVERSAMMLUNG:
Montag, 6. Dezember 2021

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
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Geburtstage

Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit,  
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden soll.

SEPTEMBER 2021
80. Geburtstag
5. September 1941 Landolt Hermine
 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
10. September 1941 Ryser Elsbeth
 Wikartswil 631, 3512 Walkringen
15. September 1941 Althaus Martha
 Ruppisberg 395, 3512 Walkringen
90. Geburtstag
26. September 1931 Ryser Otto
 Wikartswil 631, 3512 Walkringen
95. Geburtstag
6. September 1926 Randuja Ilmar
 Rüttihubel 30, 3512 Walkringen
12. September 1926 Schüpbach Hans
 Bären Biglen, 3507 Biglen
19. September 1926 Jenzer Markus
 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
103. Geburtstag
6. September 1918 Mösch Irma
 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

 
OKTOBER 2021
90. Geburtstag
23. Oktober 1931 Röthlisberger Fritz
 Gewerbestrasse 14, 3512 Walkringen
91. Geburtstag
26. Oktober 1930 Berger Walter
 Küebigweg 2, 3513 Bigenthal
95. Geburtstag
8. Oktober 1926 Flückiger Lotti
 Vielmattstrasse 9, 3512 Walkringen
26. Oktober 1926 Gerber Ida
 Bären Biglen, 3507 Biglen

NOVEMBER 2021
80. Geburtstag
11. November 1941 Schüpbach Käthi
 Talmatt 94, 3513 Bigental
92. Geburtstag
6. November 1929 Nägelin Anna Maria
 Rüttihubel 30, 3512 Walkringen
19. November 1929 Röthlisberger Hans Rudolf
 Oberdorfweg 13, 3512 Walkringen
99. Geburtstag
16. November 1922 Locher Lotti
 Bären Biglen, 3507 Biglen

 

Gemeindeverwaltung
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Abschiedsfest Schulhaus Wikartswil 
vom 7. bis 12. Mai

Wie verabschiedet man sich von einem Schulhaus mit 
einer 250-jährigen Geschichte? Und das auch noch unter 
Berücksichtigung der Coronamassnahmen? Diese kniffl  ige 
Frage stellte sich uns, als wir anfangs Jahr den Anlass 
planten. Die Werkaustellung fand dieses Jahr in verschie-
densten Räumlichkeiten in Wikartswil statt. Der Weg 
führte von Keller, über Schöpfl i und Garagen zu Bühnen. 
Sogar im Laderaum eines Service-Autos konnten die 
schön ausgestellten Werke der Kinder bestaunt werden. 
Eines der Schulzimmer war eingerichtet, wie anno dazu-
mal. Im anderen Zimmer konnte man per Video eine Turn-
stunde oder einer Flötenstunde miterleben. Auf dem 
Schulhausplatz, der liebevoll von den Wikartswilfrauen 

geschmückt war, konnten die alten Fotos betrachtet wer-
den. Im Bistro auf dem Schulhausplatz gab es Leckereien 
und Getränke. Dazu spielte an jedem Abend eine andere 
Musik: Die Musikgesellschaft Walkringen, Peter Fuhrimann 
mit der Handorgel, die Schülerband, die Napfsteelband 
und das Duo «zum Gugger». Leider half das Wetter nicht 
immer mit. Wenn es strub kam durften wir den Wagen-
schopf der Familie Wegmüller benutzen. An allen Tagen 
herrschte reger Betrieb. Auch Heimweh-WikartswilerIn-
nen, ehemalige SchülerInnen und LehrerInnen kamen, um 
ihr Schulhaus noch ein letztes Mal zu besuchen. Es war 
ein stimmiges, schönes Fest, mit vielen angeregten Ge-
sprächen.
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Ich möchte mich bei allen bedanken, die auf irgendeine 
Weise mitgeholfen haben. Ich würde mit aufzählen nicht 
fertig, darum verzichte ich darauf, einzelne Namen zu 
nennen. Es war einfach ein schönes Gemeinschaftswerk.

Falls jemand noch ein Erinnerungsalbum kaufen möchte, 
ist das auf der Gemeinde, Kirchgemeinde oder bei mir 
möglich.

Ursula Röthlisberger
Kommission Bildung und Gesellschaft
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser

Aus Coronatechnischen Gründen konnten wir auch diesen 
Frühling viele Anlässe nicht durchführen. Auch das Schul-
fest mussten wir absagen. Wenigstens in der zweitletzten 
Schulwoche konnten wir noch Schulreisen durchführen 
und im Bigenthal fand eine Projektwoche statt.

Projektwoche in Bigenthal
Vom 21. bis 25. Juni 2021 fand im Schulhaus Bigenthal eine 
Projektwoche statt.
Passend zum klassenübergreifenden Jahresthema spie-
len und zur geplanten Pausenplatzgestaltung fanden 
 verschiedene Aktivitäten statt.

Zwei Schülerinnen und ein Schüler der 6.Klasse berichten:

In der Projektwoche haben wir am Morgen ein Lied ge-
sungen. Danach wurden wir in vier Gruppen aufgeteilt. Es 
gab vier verschiedene Ateliers. Beim ersten Atelier hat 
man neue Bänke angemalt und Plakate, auf denen die 
Namen der Kinder im Schulhaus Bigenthal standen. Beim 
nächsten Atelier konnte man Windräder aus alten Pet-
fl aschen machen und aus Stoff . Bei einem anderen Atelier 
arbeiteten wir an unserem Zaun. Dort haben wir das Wap-
pen von Walkringen gemacht und Bigenthal geschrieben. 
Wir haben auch noch die Schweizer Fahne gefl ochten und 
ein Smiley. Im Werkraum haben wir Stelzen aus Holz und 
Büchsen gemacht. Die Holzstelzen mussten wir zuerst 
sägen und schleifen. Am Schluss konnten wir die Stelzen 
und die Büchsen anmalen. Wir hatten zwar vor, in der Pro-
jektwoche unseren ganzen Pausenplatz neu zu machen 
und ein bisschen neu zu bauen, aber es hat trotzdem sehr 
viel Spass gemacht und war eine tolle Projektwoche.

Text von Lara Gerber
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Die Projektwoche war so: Es gab 4 Gruppen. Wir verzierten 
den Pausenplatz. Wir machten neue Bänke und Spiele. Wir 
spielten lustige Spiele wie Kubb oder das Leiterlispiel. Wir 
haben Fähnchen mit unseren Namen gemalt. Auch mach-
ten wir Windräder aus Folie und Plastikflaschen. Wir 
machten so Steckenpferde. Wir sangen Bauarbeiten- 
Lieder. Aus Gummiplastikbänder entstanden Sachen am 
Zaun des Fussballfeldes. Beispielsweise machten wir ein 
Herz, ein :), ein Schweizerkreuz, ein Bigenthaler und ein 
Walkringer Wappen. Wir machten einen Ausflug an die 
Emme und es war lustig. 

Text von Emil Sieber

In der Projektwoche hatten wir 4 Gruppen und Posten. Wir 
malten «Bänkli» in verschiedenen Farben wie z. B. dunkel-
blau, rot, gelb, hellgrün, hellblau und dunkelgrün an. Sie 
sind sehr schön und farbig gekommen. Wir haben mach-
ten zwei Arten von Windrädern: Einmal mit Petflaschen 
und einmal mit Stoff. Es gab sehr schöne und kreative 
Windräder.

Wir machten Stelzen mit Holz, aber auch mit Dosen. Mit 
dem Farben malten wir die Stelzen an. Sie sind sehr farbig 
gekommen. Mit gefüllten Socken machten wir Stecken-
pferde. Mit rot, weiss und schwarz gestalteten wir den 
Zaun mit dem Wappen von Walkringen und Bigenthal. Es 
sind noch ein Herz, ein Smiley und eine Blume entstan-
den.

Unsere Projektwoche war toll. Das Schulhaus ist jetzt 
schön farbig.

Text von Leonie Chanson
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Abschluss Schuljahr 2020 / 2021
Auch wenn kein Schulfest stattfand, zeigten unsere 
9.-Klässler am letzten Donnerstagabend ein paar Müster-
chen ihres Schaffens. Um 20.15 Uhr verabschiedeten wir 
sie auf der Terrasse mit verschiedenen Ansprachen und 
Präsente durch die Bildungskommissionspräsidentin und 
dem Schulleiter.

Aeberhard Stefan Strassentransportfachmann 
bei Camion Transport AG, 
Burgdorf

Beck Joel Koch, Goldener Löwe, Langnau
Cina Nadine Pratikum FaGe mit Juveso, 

 Alters- und Pflegeheim,  
Hasle-Rüegsau

Eichenberger Sarina: Detailhandelsfachfrau,  
Landi, Hasle-Rüegsau

Galli Ronja: FaBeK, Kita Münsingen
Gerber Timo: Landmaschinenmechaniker, 

Land- und Kommunal- 
technik AG, Jordi, Bigenthal

Hofer Sarina Kauffrau, Gemeinde Langnau
Hofer Dario Detailhandelsfachmann, 

Swisscom, Bern
Ibrahim Hayat Vorlehrjahr Detailhandels-

fachfrau, Hallerladen 
 Länggasse, Bern

Müller Reto Zimmermann, Sieber Holzbau, 
Utzigen

Nussbaum Florian Fleischfachmann EBA, 
 Metzgerei Nussbaum,  
Wichtrach

Sturzenegger Katharina Welschlandjahr, Neyruz
Sturzenegger Lisa Gymnasium, Neufeld Bern
Sturzenegger Lucie Gymnasium, Thun
Tabinas Janin Detailhandelsfachfrau
Wittwer Anaïs-Sophie Drogistin, Bahnhof Drogerie, 

Worb

Dazu werden Ayobi Mina, Benfatto Livio, Lehmann 
 Fabienne und Otto Ida-Marie aus der 8. Klasse ab Sommer 
das Gymnasium in Burgdorf besuchen.

Wir wünschen euch allen alles Gute für eure Zukunft und 
ich hoffe, ihr denkt oft an eine tolle Schulzeit zurück!

Auch verabschieden mussten wir uns zum Schulschluss 
von der Schule Wikartswil und diversen Lehrkräften. 
Christoph Pfister war 32 Jahre als Lehrer in unserer Ge-
meinde tätig. Er unterrichtete in Wikartswil mit viel Herz-
blut während dreissig Jahren Kinder von der 1. bis 6. Klasse. 
Seine angenehme, engagierte, familiäre, kompetente, 
herzliche und unvergessliche Art wird noch lange sowohl 
bei den Eltern wie auch bei seinen ehemaligen Schüler*in-
nen und im Kollegium in Erinnerung bleiben. Christoph, 
wir danken dir ganz herzlich dafür, was du für unsere 
Schule gemacht hast und wünschen dir an deinem neuen 
Wirkungsort in Grünenmatt alles Gute!

Ebenfalls verabschieden mussten wir uns von Barbara 
Bauen. Sie begann vor 9 Jahren als Kindergartenlehrkraft 
im Kindergarten Bigenthal, arbeitete dann mit Monika 
Hofer zusammen an der 1. bis 3. Klasse Bigenthal und seit 
zwei Jahren zusätzlich an der Schule Wikartswil. Auch ihr 
danken wir ganz herzlich und wünschen ihr an der neuen 
Schule in Bern alles Gute.

Weiter mussten wir uns von Arion Rudari, 4 Jahre Musik-
lehrer in Wikartswil, Annemarie Hosmann, drei Jahre 
 Unterstützung im Französischunterricht, 3. bis 6. Klassen, 
Annemarie Studer, Fachlehrkraft Musikalische Grund-
schule, Marlies Blaser, DAZ Lehrkraft und Fabienne Sem-
pach, 1 Jahr Sport- und RZG-Lehrperson an der Oberstufe, 
verabschieden. Auch ihnen danken wir herzlich für ihr 
grosses Engagement und wünschen ihnen nur das Aller-
beste!

Nach den Sommerferien wird Frau Irene Rombini neu an 
der 1. bis 3. Klasse Bigenthal das Teilpensum übernehmen.

Zum Schluss möchte ich Ihnen allen ganz herzlich für Ihre 
tolle Unterstützung in diesen nicht ganz einfachen Zeiten 
danken. Ebenfalls danken möchte ich aber auch dem 
 Gemeinderat, der Bildungskommission, dem Werkhof, der 
Gemeindeverwaltung, dem Abwarteteam und dem ge-
samten Lehrer*innenkollegium! Wir hoffen, dass im neuen 
Schuljahr möglichst wieder viel Normalität Einzug hält 
und wir Sie alle wieder vermehrt in unseren Schulen 
 begrüssen können.

René Loosli, Schulleiter
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Mehr als Word, Mail und Tabulatoren
MEDIEN UND INFORMATIK 
AN DER SCHULE WALKRINGEN
Ein gutes Jahr ist es her, seit die Schüler*innen und Lehr-
personen ins Home-Schooling geschickt wurden. Das hat 
vor allem einwandfrei funktioniert, weil die Lehrpersonen 
einen riesigen Eff ort geleistet haben – aber auch, weil die 
Schulen Walkringen im Bereich Informatik gut organisiert, 
gut geschult und gut beraten sind. Was es dazu braucht, 
welche Schwierigkeiten zu bewältigen sind und wie die 
Jugendlichen die digitale Schule erleben, lässt sich fol-
gend erfahren.

MEDIEN UND INFORMATIK 
AUS SCHÜLER*INNEN-PERSPEKTIVE
Anaïs Wittwer, Sven Zürcher und Lukas Sturzenegger sind 
Mediencoaches der Schule Walkringen. Sie sind auser-
wählte, «Medien und Informatik»-begeisterte Schüler*in-
nen der Oberstufe. In dieser Funktion sind sie Anlaufstelle 
für Schüler*innen und Lehrpersonen, führen Klassen-
schulungen durch und kümmern sich um die interne 
Homepage – stets mit dem Fokus auf der eigenen Lebens-
welt. Der Einsatz solcher Mediencoaches ist regional ein-
zigartig – und absolut gewinnbringend.

Anaïs, Lukas und Sven schildern in ihrem Erfahrungs-
bericht ihren Alltag und beschreiben wie Medien- und 
Informatikkompetenzen heute – und in Corona-Zeiten – 
an der Schule Walkringen vermittelt werden:

Wir sind die Mediencoaches der Schule Walkringen. Wir 
hosten und managen die Homepage und die Interne 
Homepage der Schule Walkringen. Jeder Schüler hat ein 
persönliches Google Login. Nur mit diesem Schul-Login 
kommt man auf die Interne Homepage. Die Interne Home-
page ist eine Website wo auch die Schüler*innen Blogs und 
Artikel erstellen können. Während dem Lockdown ist diese 
Seite entstanden und wird immer lebendiger. Beispiels-
weise gibt es eine Schatzkiste, in der sich Ideen zum Ler-
nen oder gegen Langeweile fi nden lassen. Natürlich gibt 
es auch eine Seite für Hilfe im Umgang mit Computern 
oder Tutorials, wie man z.B den Bildschirm für jemandem 
über Google Meet freigibt. Dann gibt es noch einen Treff -
punkt: Dort kann man sich virtuell treff en und zusammen-
arbeiten, über etwas reden, oder ähnliches.

Im Fernunterricht während des Schul-Lockdowns haben 
wir jede Woche neue Challenges erfunden und gemacht. 
So wurde es den Schüler*innen zuhause nicht langweilig 
und sie haben noch etwas gelernt. Meist waren die Chal-
lenges auch mit mit Sport kombiniert. Es gab mehrere 

Challenges und für Jede*n war etwas dabei. Die Schü-
ler*innen sammelten so auch gleich neue Erfahrungen. Die 
Challenges waren alle leicht zu verstehen und leicht 
durchzuführen. Diese Challenges wurden dann auf der 
 Internen Homepage veröff entlicht und jede*r Schüler*in 
konnte sich anschauen wie die anderen Klassenkamera-
den die Challenges meisterten. Für die Oberstufe war es 
sogar Pfl icht so eine Challenge zu lösen.

Leider haben wir in einer Umfrage, die wir gemacht haben, 
herausgefunden dass viele Schüler*innen die Interne 
Homepage überhaupt nicht kennen. Das fi nden wir sehr 
schade, weil wir Verbessern diese Interne Homepage lau-
fend. Die Schatzkiste ist schon seit dem Anfang dabei und 
niemand benutzt sie häufi g. Es gibt aber so viele Tutorials, 
Videos, Artikel und mehr, das noch nie angeschaut wurde. 
Das fi nden wir sehr schade, weil wir jede Woche ein Lektion 
für diese Webseite einsetzen.

In dieser Umfrage ging es aber nicht nur um die Interne 
Homepage, sondern auch wie die Kinder den Fernunter-
richt erlebt haben. Hier die Resultate:
Viele Kinder fanden den Fernunterricht mit den Tablets 
und Chromebooks sehr cool. Es gab aber auch ein paar 
Kinder die das mit dem Home Schooling nicht gut fanden, 
weil sie nicht mit Freunden zusammen sein konnten. 
Viele fanden auch, dass es sehr gut ist, dass die Schule 
digital unterwegs ist. Nur ein kleines Problem war, dass 
das Internet zuhause die enormen Datenmengen nicht 
mitmachte. Manchmal konnte man nicht zu einem Treff en 
beitreten, ein anderes mal ging es wieder ohne Probleme.
So gut wie alle Schüler*innen mögen das Fach «Medien 
und Informatik». In diesem Fach geht es um den Umgang 
mit Tablets und Chromebooks aber auch um den Umgang 
mit den Sozialen Medien und um Gefahren im Internet. Es 
gibt auch Aufgaben, bei denen die Schüler*innen mit 
Scratch Spiele selbst programmieren können. Dieses Fach 
gibt es erst seit dem neuen Lehrplan.

Da die interne Homepage der Schule intern ist, ist sie der 
Schülerschaft und den Lehrpersonen vorbehalten. Die 
öff entliche Webseite ist aber auch einen Besuch wert: 
www.schulewalkringen.ch  
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DER FACHBEREICH «MEDIEN UND INFORMATIK»
Mit der Einführung des Lehrplans 21 wurde das Fach 
«Medien und Informatik» aufgenommen. Die Lernziele 
werden einerseits mit je einer «M&I»-Lektion in der  
7. und 9. Klasse erreicht, andererseits sollen möglichst 
viele Inhalte in die bestehenden, bekannten Unter-
richtsfächer integriert werden. Dank eines aufge-
schlossenen Kollegiums und einer funktionierenden 
Infrastruktur gelingt der Schule Walkringen die Um-
setzung bereits sehr gut. 

WENN EINE WANDTAFEL NICHT MEHR REICHT
Damit der Lehrplan umgesetzt werden kann, braucht 
es entsprechende Hard- und Software. In Walkringen 
ist jedes Schulzimmer mit einem Lehrpersonen-Laptop 
ausgestattet. Bis zur 6. Klasse arbeiten die Kinder mit 
iPads, wovon in jedem Schulhaus ein Klassensatz ver-
fügbar ist. In der 7. Klasse erhalten die Jugendlichen ihr 
persönliches Chromebook als Arbeitsgerät. Gepaart 
mit der Produk tionssoftware «Google Workspace for 
Education» bildet dieses Paket eine Lösung, welche 
sich in zahlreichen Berner Schulen bewährt. Die infra-
strukturelle Basis bilden die schulhausumspannenden 
WLAN-Netze und ein Breitbandanschluss.

WAS WOLKE MIT DATENSCHUTZ ZU TUN HAT
Die Produktionssoftware «Google Workspace for Edu-
cation» bietet zahlreiche Cloud Dienste zur kosten-
freien Nutzung. Die Kehrseite ist bekannt: Google ge-
winnt durch die Analyse des Nutzerverhaltens wertvolle 
Informa tionen und hat Zugriff auf viele Daten, die in der 
Cloud gespeichert sind. Die kantonale Aufsichtsstelle 
des Kantons Bern empfiehlt deshalb für jede Schule 
den Abschluss eines kostenpflichtigen Rahmenver-
trags, der von der Kantonalen Konferenz der Erzie-
hungsdirektoren (EDK) ausgehandelt wurde. Der Rah-
menvertrag legt fest, dass Daten nur auf in Europa 
betriebenen Servern gespeichert werden, dass die 
Schüler*innen-Umgebung werbefrei ist und dass im 
Streitfall der Gerichtsstand in der Schweiz ist. Er bildet 
damit ein wichtiger Meilenstein zu einer vertretbaren 
und zugleich praktikablen Datenschutzlösung. Die 
 Gemeinde Walkringen hat entschieden, sich diesem 
Rahmenvertrag anzuschliessen.

ERST KÖPFE MACHEN DIGITALISIERUNG MÖGLICH
Simon Junker ist ICT-Verantwortlicher der Schule Wal-
kringen. In dieser Rolle berät er die Schulleitung und 
Behörden, entwickelt Unterrichtsszenarien für die 
Lehrpersonen und unterstützt diese bei der Integra-
tion von «Medien und Informatik» in deren Unterricht. 
Im Schuljahr 2020/21 konnte er einen Fellowship in der 
Abteilung Schulinformatik der Pädagogischen Hoch-
schule Bern absolvieren. Nun kehrt Simon Junker zu-
rück an die Schule: Er bringt damit frisch erworbenes 
Wissen, einen Rucksack voller Ideen und Verbindungen 
in ein grosses Netzwerk nach Walkringen.

Die Schulen Walkringen sind bestrebt, mit der rasenden 
Digitalisierung Schritt zu halten. Die nächsten Schritte 
liegen im Abschluss des Rahmenvertrags und in der Über-
arbeitung des ICT-Konzepts im Bereich des Datenschut-
zes. Mit dem baldigen Erscheinen der kantonalen Richt-
linien wird auch die Finalisierung eines gesamtheitlichen 
Cloud Konzeptes näher rücken. 
Simon Junker wird – nach einem Jahr im kantonalen Epi-
zentrum der Schulinformatik – mit Fachwissen, Weitsicht 
und Pragmatismus sicherstellen, dass die Schule Walkrin-
gen auch in Zukunft im Bereich «Medien und Informatik» 
zeitgemäss aufgestellt ist.

Kommission für Bildung und Gesellschaft
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Augen auAugen auff!!

invasiveNeophyten
imGartenimGarten

Neophyten
imGarten

Neophyten
Diese Pflanzen halten sich leider nicht an die
Gartengrenzen und verbreiten sich auch ausser-
halb. Achten Sie deshalb rund um Ihr Haus
auf Exemplare dieser Arten und entsorgen
Sie sie (im Zweifelsfall im Kehrricht). Auch für die
(noch) verbreiteten Zierpflanzen unter ihnen
(Kirschlorbeer, Kanadische Goldrute) gibt es
besser geeignete einheimische Alternativen.

Gute Infos finden Sie z.B.
auf der Webseite der Stadt Bern:
http://tiny.cc/neophyten

IG Biodiversität
Walkringen
( Interessierte immer herzlich
willkommen)

Neophyten sind Pflanzen, die ab 1492 (Kolum-
bus) bei uns eingeführt wurden. Die meisten
davon sind unproblematisch. Es gibt aber
einige, die sich sehr stark verbreiten und
einheimische Arten verdrängen. Diese sog.
«invasiven Neophyten» sind eine grosse
Bedrohung für die Biodiversitätweltweit
und auch in der Schweiz.

Zusammen mit 50plus Walkringen führte die
IG Biodiversität anfangs Juni einen «Neophyten-
Spaziergang» in Bigenthal durch. Christoph
Iseli, Leiter KommunalbetriebWalkringen,
informierte uns über die in unserer Gemeinde
problematischen Arten und brachte Exemplare
des Riesenbärenklaus, des Essigbaums und
des Japanischen Staudenknöterichsmit.
Auf kurzer Strecke stiessen wir zusätzlich auf
Kanadische Goldrute, Einjähriges Berufs-
kraut, Sommerflieder und Kirschlorbeer.

Herzlichen Dank an Felix Arnold und Christoph Iseli. Es hat mich beeindruckt, was wir in so kurzer Zeit alles lernen 
konnten. In unserer Gemeinde besteht Handlungsbedarf, diesen ungebetenen Pfl anzen zu Leibe zu rücken. Ich werde 
mich darum in nächster Zeit mit der IG Biodiversität und Christoph Iseli besprechen.

Ursula Röthlisberger, Gemeinderätin



Einladung zur 42. Hauptversammlung
des Verkehrsvereins Walkringen

Mittwoch, 8. September 2021,  
um 20.00 Uhr
im Saal des Sternenzentrums Walkringen 

Traktanden:
1. Begrüssung, Wahl eines Stimmenzählers
2. Protokoll der Hauptversammlung vom 12. März 2020
3. Jahresbericht
4. Jahresrechnung, Jahresbeitrag, Budget
5. Wahlen
6. Statutenänderungen
7. Mitgliederbeiträge
8. Tätigkeitsprogramm 2021/2022
9. Wünsche und Anregungen

Die Veranstaltung findet unter den vorgegebenen Massnahmen von Covid-19 statt.

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Besucher*Innen und offeriert anschliessend an die HV ein kleines Apéro.

 
 

Der Vorstand
Verkehrsverein Walkringen

VEREINE | 17 
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Frauenverein aktuell

WWW.FRAUENVEREINWALKRINGEN.CH

Coronabedingte Änderungen bleiben vorbehalten!

Führung Seidenraupenzucht:
Auf dem Hof von Familie Streit – Knuchel werden uns die 
Raupen des Maulbeerspinners und die Maulbeerbäume 
gezeigt. Wir erleben eine alte Schweizer Tradition, ein 
spannendes Handwerk und erfahren das Geheimnis, wie 
aus einem Maulbeerblatt ein Seidenfaden von bis zu 2 km 
Länge entsteht. Danach machen wir noch einen Rundgang 
über den biologisch geführten Betrieb.

Datum: Dienstag, 31. August 2021
Zeit: 17.45 Uhr, Besammlung Bahnhof  

Walkringen (Fahrgemeinschaften)
 18.30 Uhr, Apéro mit Zopf und Speckzopf 

auf dem Betreib, anschliessend findet die 
Führung statt.

Ort: Bärfischenhaus, Rosshäusern
Kursleitung: Reto Streit
Kosten:  CHF 10.– für die Führung, 
 Apèro wird vom Frauenverein spendiert
Anmeldung: Bei Cornelia Wüthrich, Mobile 079 303 02 02
  oder cornelia.wuethrich@bluewin.ch
 oder auf der Homepage: 
 www.frauenvereinwalkringen.ch

Feuersäulen herstellen
Habt ihr auch schon mal in der Winterzeit eine Feuersäule 
bewundert und euch gefragt, wie diese wohl hergestellt 
wurde?
Wir haben die Möglichkeit, mittels Plasmaschneiden eine 
Feuersäule selbst zu gestalten. Vorkenntnisse sind dazu 
keine nötig!

Daten:  Freitag, 8. Oktober 2021 oder 
 Dienstag, 12. Oktober 2021
Zeit: Treffpunkt für Fahrgemeinschaft:  

Bahnhof Walkringen 17.00 Uhr  
Kursbeginn: 18.00 Uhr

Ort: Hasenburgstrasse 3, 6130 Willisau  
(Fahrzeit: 50 Minuten)

Kursleitung: Claudia Stadelmann
Kosten:  CHF 160.–, Frauenvereinsmitglieder: 140.–
Mitnehmen: Bekleidung:
 – Geschlossene alte Schuhe aus Leder!
 –  Eine Arbeitsbluse, Kombi, altes Hemd 

oder Langarm-Pullover aus Baumwolle, 
zum Überziehen (bitte keine Softgel 
oder Fleecejacken! 
(Verbrennungsgefahr)

 Eventuell Motiv vorbereiten:  
weitere Infos dazu bei Renate Assandri 
oder auf der Homepage:  
www.frauenvereinwalkringen.ch 

Anmeldung: Bis am 01. Oktober 2021 bei  
Renate Assandri, Telefon 031 701 27 38 
oder renate@assandri.ch oder 

 auf der Homepage:  
frauenvereinwalkringen.ch
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Seniorenessen Frauenverein
Alle Frauen und Männer im Pensionsalter sind herzlich 
willkommen – ebenso wie jüngere Gäste als Begleitper-
sonen!

Datum:  Mittwoch, 13. Oktober 2021
Zeit: 11.30 Uhr
Ort: Sternensaal, Walkringen
Menü: Suppe – Geschnetzeltes/Nüdeli/Gemüse – 
  Dessert
Kosten:  CHF 16.– + Getränke
 Der Kaffee wird vom Frauenverein   
 gespendet
Anmeldung: bis am 8. Oktober 2021 bei
Wikartswil:  Silvia Lehmann, Wikartswil,  
 Telefon 031 701 14 86, Mobile 076 566 03 56
Walkringen:  Cornelia Wüthrich, Walkringen,  
 Mobile 079 303 02 02
Bigenthal:  Renate Assandri, Wikartswil,  
 Telefon 031 701 27 38, Mobile 079 624 71 60
Schwendi:  Alexandra Zürrer, Schwendi,  
 Telefon 031 701 30 06
Wydimatt:  Annarös Schmutz, Wydimatt,  
 Telefon 034 461 36 40

Frouezmorge – «unser» Vormittag 
mit dem Spiezer Geschichtewyb

Der Frauenverein Walkringen lädt ALLE Frauen herzlich 
zum diesjährigen Frouezmorge ein. Nebst einem reich-
haltigen Frühstück erwarten Dich Geschichten aus ver-
gangener Zeit vom Spiezer Geschichtewyb.

Datum: Samstag, 30. Oktober 2021
Zeit: 9.00 bis 11.00 Uhr
Ort: Sternensaal Walkringen
Kosten: Mitglieder gratis
 Nichtmitglieder CHF 15.– 
 (Neumitglieder sind herzlich willkommen)
Anmelden: bis Montag, 25. Oktober 2021, bei 
 Sonja Grossenbacher, Mobile 079 360 51 39 
  oder sonja.grossenbacher@gmx.ch

Der Vorstand freut sich auf einen unterhaltsamen Vor-
mittag mit vielen Teilnehmerinnen!
  

Voranzeige Suppentage –  
freut Euch auf ein feines Zmittag  
aus dem Suppentopf!

Dienstag bis Donnerstag, 2. bis 4. November 2021

Das Flugblatt wird dem Oktober-Chiuchefäister der Kirch-
gemeinde beiliegen. 

Geschenke aus der Küche
Was gibt es Besseres als selbst hergestellte Weihnachts-
geschenke zum Essen?

Datum:   Mittwoch, 12. November 2021
Treffpunkt:   Schulküche Walkringen, 19.00 Uhr
Leitung:   Anita Mumenthaler
Anmeldung:   bei Linda Hofer, Telefon 031 701 18 15
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Angebote 50plus Walkringen

LIEBE SENIORINNEN UND SENIOREN
Hier finden Sie Angebote wie Mittagstisch, Führungen und 
Wanderungen, die 50plus Walkringen für Sie organisiert.

Mittagstisch
ZÄME ÄSSE, ZÄME BRICHTE, ZÄME SII 
Nun gibt es ihn wieder, den Mittagstisch! Nach mehr als 
einem Jahr Unterbruch findet er wieder statt! Doch das 
Corona-Virus ist noch «allgegenwärtig» und erfordert 
immer noch Einschränkungen. So gilt zur Zeit Masken-
pflicht bis zum Tisch und an den Tischen max. 8 Teilneh-
mer*Innen.

Mittwoch, 25. August 2021
Restaurant Sternen Walkringen 
Anmeldung bis Freitag, 20. August 2021 

Mittwoch, 29. September 2021 
Restaurant Sternen Walkringen ** 
Anmeldung bis Freitag, 24. September 2021 

Mittwoch, 24. November 2021 
Restaurant Rüttihubelbad
Anmeldung bis Freitag, 19. November 2021 

Wie immer ist ab 11.30 Uhr im bestimmten Restaurant ein 
Tisch für Euch bereit.
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine An-
meldung, die jeweils bis am vorangehenden Freitag er-
folgen muss. 
Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen weiterhin 
CHF 16.– und werden durch die Teilnehmer bezahlt.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt 
 werden möchte, kann dies ebenfalls bei der Anmeldung 
mitteilen. 

Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Locher Elisabeth Telefon 031 701 08 00
Keller Käthi       Telefon 031 701 33 05 
Schneider Vreni  Telefon 031 701 23 91

** Vor dem Mittagstisch vom 29. September besteht die 
Möglichkeit eine kurze Wanderung zu machen. Anmel-
dung erfolgt mit der Anmeldung zum Mittagstisch.

 Start: Sternenzentrum 9.45 Uhr. 
 Wanderroute: Scheuer – Holzerweg – Sali – Golpisberg 

– Sternenzentrum. Länge: 4,4 km

Führungen / Exkursionen
FÜHRUNG LÖTSCHBERG BASISTUNNEL
Wir erfahren auf einer geführten Besichtigung mehr zum 
Bau und dem Betrieb des Lötschberg-Basistunnel und 
können einen Blick hinter die Kulissen werfen.

Dauer ca. 3 Stunden / Kosten CHF 30.–

Freitag 3. September 2021, um 9.00 Uhr 
beim Bahnhof Walkringen

Anmeldungen bis Dienstag, 31. August an  
Hans Wittwer, Telefon 079 303 32 29 oder per Mail  
50plus-walkringen@bluewin.ch

BESICHTIGUNG ZYTGLOGGE BERN
Einen Blick hinter die Zeiger des alten Uhrwerks werfen 
und die Geschichte des Berner Wahrzeichens erfahren – 
das ist die Zytgloggeführung.

Dauer der Führung 1 Stunde / Kosten CHF 20.– 
ohne Billett für die Reise (Halbtax ca. CHF 50.–). 
Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen

Donnerstag, 7. Oktober 2021, um 08.40 Uhr 
beim Bahnhof Walkringen

Anmeldungen bis Freitag, 1. Oktober an 
Silvia Dreier, Telefon 031 711 29 15 oder per Mail 
50plus-walkringen@bluewin.ch
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Wanderungen 
RUND UM DEN BANTIGER
Vom Bantiger-Parkplatz in nördlicher Richtung über die 
Klosteralp ins Laufenbad und via Bantigerturm zurück.    
(Länge 8 km / 2 Std. 35 Min.).

Freitag 17. September 2021, um 09.00 Uhr 
beim Bahnhof Walkringen

Anmeldungen bis Mittwoch, 15. September an 
Stefan Röthlisberger, Telefon 031 701 08 55 oder per Mail  
50plus-walkringen@bluewin.ch

WANDERUNG LÖTSCHENTAL
Die traditionelle Höhenwanderung führt in umgekehrter 
Richtung von der Fafleralp auf die Lauchernalp. 
(9,2 km / 3 Std.)

Mittwoch 13. Oktober 2021, um 8.00 Uhr 
beim Bahnhof Walkringen (Rückkehr 17.47 Uhr)

Anmeldungen bis Montag, 11. Oktober an 
Hans Wittwer, Telefon 079 303 32 29 oder per Mail 
50plus-walkringen@bluewin.ch

Radfahren
RADTOUR BÄRISWIL, 45 KM
Walkringen – Enggistein – Worb – Boll – Deisswil – 
 Bolligen – Habstetten – Schönbühl – Bäriswil – Hub – 
Krauchtal – Dieterswald – Luterbach – Littewil –   
Bösarni – Bangerten – Walkringen

Freitag 27. August 2021, um 09.00 Uhr 
beim Bahnhof Walkringen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskunft bei 
Vreni Schneider, Telefon 031 701 23 91 oder per Mail
50plus-walkringen@bluewin.ch

RADTOUR FARNEGG, 31 KM
Walkringen – Grosshöchstetten – Zäziwil – Signau – 
 Farnegg – Waldhäusern – Arnisäge – Hämlismatt – 
 Biglen – Walkringen 

Freitag 24. September 2021, um 09.00 Uhr 
beim Bahnhof Walkringen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskunft bei 
Vreni Schneider, Telefon 031 701 23 91 oder per Mail
50plus-walkringen@bluewin.ch

Wegen Corona ist nicht sicher,  
ob wir alle unsere Angebote durchführen können. 

Über folgende Kanäle können Sie sich informieren:  
– Webseite https://www.50plus-walkringen.ch/ 
– Per Mail an 50plus-walkringen@bluewin.ch
– Per Telefon an den Organisator des Anlasses 
 oder Telefon 031 701 08 55  
 Ursula und Stefan Röthlisberger 
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Senioren

Hier finden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für 
die Seniorinnen und Senioren der Einwohnergemeinde 
Walkringen.

Stubete
Dienstag, 14. September, 13.30 Uhr, Sternenzentrum
Dienstag, 12. Oktober, 13.30 Uhr, Sternenzentrum
Dienstag, 9. November, 12.00 Uhr, Sternenzentrum: 
Stubete-Zmittag, mit Ländlermusik

Senioren-Gottesdienste 
Sonntag, 10. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche: 
Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Ursula Holtey, 
Yeon-Jeong Müdespacher (Orgel).

Seniorenferien  
der Kirchgemeinde Walkringen
16. bis 21. August 2021, Hotel Krone, Lenk

 
Fusspflege 
Donnerstag, 7. Oktober 2021, im Sternenzentrum
Donnerstag, 2. Dezember 2021, im Sternenzentrum

Anmeldungen bei:  Käthi Keller, Telefon 031 701 33 05
 Trudi Junker, Telefon 031 701 19 13

Seniorenjassen
Im Oktober und November lädt der Verkehrsverein wie-
derum zum Seniorenjassen ein.

Dienstag, 19. Oktober 2021, ab 13.00 Uhr 
im Gasthof Bären
Dienstag, 16. November 2021, ab 13.00 Uhr 
im Sternenzentrum

Frischmahlzeitendienst
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region Konol-
fingen organisiert. 

Wer Mahlzeiten beziehen möchte, melde sich direkt bei 
der Spitex unter Telefonnummer 031 770 22 00. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter: www.spitex-reko.ch 
oder per E-Mail an: info@spitex-reko.ch 

Vermietung von Krankenmobilien 
Greti Streit vermietet verschiedene nützliche Kranken-
mobilien.
 
Die Vermietung erfolgt über Telefon 058 327 53 20 (Büro) 
oder Telefon 031 701 00 43 (Privat) von Frau Greti Streit, 
Walkringen.

Gegenseitige Hilfe
Nach wie vor läuft das Projekt «Gegenseitige Hilfe».
50plus-walkringen vermittelt verschiedene Hilfsangebote 
für Haus und Garten oder in administrativen Belangen.

Ursula Röthlisberger nimmt Anmeldungen entgegen oder 
erteilt gerne Auskunft, Telefon 031 701 08 55.

50plus-walkringen / Vreni Schneider
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Gesucht:  
Kontaktpersonen für Rotkreuz-Notruf

Im Namen des SRK sucht der  Samariterverein Walkringen  
Freiwillige, die Interesse haben  Me nschen in Notsituationen (Stürze etc.)  
zur Seite zu stehen.

Für diese Aufgabe ist kein medizinisches Vorwissen er-
forderlich. Es ist auch keine 24-Stunden-Präsenz zwin-
gend. 

Vermehrt kommt es vor, dass angehende Rotkreuz-Notruf 
Kundinnen und Kunden Probleme haben Kontaktperso-
nen zu finden, welche bei der Auslösung des Alarms von 
der Rotkreuz-Notrufzentrale angerufen werden könnten.

Beim Auslösen des Alarmes (Druck auf die Alarmtaste) 
kann die hilfesuchende Person mit den Mitarbeitenden 
der Notrufzentrale, via Lautsprecher am Notrufgerät per-
sönlich Kontakt aufnehmen und das Anliegen schildern. 
Bis zum Eintreffen der aufgebotenen Kontaktperson oder 
bei dringenden medizinischen Problemen des Rettungs-
dienstes, halten die Mitarbeitenden das Gespräch auf-
recht, um beruhigend einzuwirken. Sofern nach dem Ein-
treffen der Kontaktperson weitere Alarmierungen 
notwendig sind, werden diese von der Notrufzentrale 
vorgenommen. Erst wenn die Kontaktperson vor Ort keine 

weitere Unterstützung mehr braucht, klinkt sich die Ein-
satzzentrale des Schweizerischen Roten Kreuzes aus. 

Aufgabe der Kontaktperson: Bei jeder Kundin, jedem Kun-
den sollten zwei bis drei Kontaktpersonen zur Verfügung 
stehen, die bereit sind, beim Erhalt eines Anrufes der Rot-
kreuz-Notrufzentrale sofort zur Kundin/zum Kunden zu 
fahren und die notwendige Unterstützung zu leisten. 

Können Sie sich vorstellen zum Beispiel einem Nachbarn 
oder Bekannten in Notsituationen auf Abruf die notwen-
dige Unterstützung zu geben? Die Präsidentin vom Sama-
riterverein Walkringen nimmt gerne Ihre Kontaktdaten 
entgegen und steht für Rückfragen jederzeit zur Ver-
fügung.

Regula Wittwer, Präsidentin Samariterverein Walkringen
Schürliacker 50, 3512 Walkringen
Kontakt: Telefon 031 701 35 01 oder Mobile 079 258 05 51
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2021 − JUBILÄUM

Liebe Walkringerinnen und Walkringer

Es ist eine Freude, dass das Leben auch im Rüttihubelbad wieder einkehrt. Unser Familientag am 26. 
Juni war ein Erfolg und jetzt dürfen wir uns im Rahmen unseres 30-Jahr-Jubiläums bereits auf das 
nächste Fest freuen:

Das Fest des Alterswohn- und Pflegeheims, das am Samstag 2. Oktober von 10 bis 17 Uhr bei 
uns stattfindet. Es erwarten Sie spannende Vorträge, feines biologisches Essen aus der Altersheim-
küche und andere Attraktionen. Es besteht auch die Möglichkeit, das Alterswohn- und Pflegeheim zu 
besichtigen.

Wir freuen uns darauf, Sie an dem Tag bei uns zu begrüssen! Der Eintritt zum Fest ist frei.

Während der Sommerferienzeit empfängt unsere Gastronomie Sie herzlich auf der Restaurantter-
rasse oder in der gemütlichen Moosstube. Wir richten mit Vergnügen Ihr Familienfest für Sie aus.
Und das Sensorium freut sich immer auf grosse und kleine Gäste. 

Falls Sie sich gern zu einem Kaffeschwatz und einem kleinen Einkauf treffen, besuchen Sie doch unser 
Lade-Kafi, das endlich seine Türen wieder öffnen durfte. In der Chrämerei finden Sie Bio-Lebensmit-
tel und frische Produkte aus unserem Demeter-Garten.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen im Rüttihubelbad.

Freundliche Grüsse
Brigitte Feuz, Leiterin Marketing & Kommunikation
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Einladung zur Lesung 
mit Christine Brand

Christine Brand liest aus ihrem neusten Roman «der 
 Bruder», welcher bereits eine Woche nach Erscheinen auf 
Platz 1 der Bestsellerliste des Schweizer Buchverbandes 
landete.

«Der Bruder» ist der dritte Band einer Serie von Kriminal-
romanen um die umtriebige TV-Reporterin Milla Nova, 
den blinden Nathaniel und ihren Freund Sandro Bandini, 
Chef der Abteilung Leib und Leben bei der Berner Polizei. 

Donnerstag, 28. Oktober 2021, 20.00 Uhr,  
in der Schul- und Gemeindebibliothek 
im Primarschulhaus Biglen

Anmeldungen sind erwünscht, Eintritt frei, Kollekte

2021 − JUBILÄUM

Liebe Walkringerinnen und Walkringer

Es ist eine Freude, dass das Leben auch im Rüttihubelbad wieder einkehrt. Unser Familientag am 26. 
Juni war ein Erfolg und jetzt dürfen wir uns im Rahmen unseres 30-Jahr-Jubiläums bereits auf das 
nächste Fest freuen:

Das Fest des Alterswohn- und Pflegeheims, das am Samstag 2. Oktober von 10 bis 17 Uhr bei 
uns stattfindet. Es erwarten Sie spannende Vorträge, feines biologisches Essen aus der Altersheim-
küche und andere Attraktionen. Es besteht auch die Möglichkeit, das Alterswohn- und Pflegeheim zu 
besichtigen.

Wir freuen uns darauf, Sie an dem Tag bei uns zu begrüssen! Der Eintritt zum Fest ist frei.

Während der Sommerferienzeit empfängt unsere Gastronomie Sie herzlich auf der Restaurantter-
rasse oder in der gemütlichen Moosstube. Wir richten mit Vergnügen Ihr Familienfest für Sie aus.
Und das Sensorium freut sich immer auf grosse und kleine Gäste. 

Falls Sie sich gern zu einem Kaffeschwatz und einem kleinen Einkauf treffen, besuchen Sie doch unser 
Lade-Kafi, das endlich seine Türen wieder öffnen durfte. In der Chrämerei finden Sie Bio-Lebensmit-
tel und frische Produkte aus unserem Demeter-Garten.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen im Rüttihubelbad.

Freundliche Grüsse
Brigitte Feuz, Leiterin Marketing & Kommunikation



26 | VERANSTALTUNGEN

Corona-Regeln in der Kirche:

10:00 - 11:30   Gottesdienst mit Taufen, umrahmt mit 
• Drehorgelstücken
• Jodelliedern
• Alphornklängen

Sonntag,

15. August 2021,

10:00 - 11:30

Herzlich laden ein:
• Karl Grunder Verein, 3508 Arni BE, Veranstalter
• Pfarrer Stephan Haldemann, Signau
• Markus Bölsterli, Ebersecken, Drehorgelspieler
• Jodlerklub Biglen
• Alphorntrio Ämmitau
• Kirchgemeinden Biglen und Walkringen

• Nur 2/3 der Kapazität darf genutzt werden.
• In der Kirche gilt Maskenpflicht.
• Keine Maskenpflicht gilt für die Mitwirkenden während des Auftrittes    

und der Taufgesellschaften während der Taufe.
• Bitte:  - Zwischen den Gruppen ( Einzelperson / Familie / Jodlerklub /

Taufgesellschaft ) einen Sitz frei lassen.
- Pro Gruppe 1 Kontaktadresse und die Anzahl Gäste angeben.
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Hasle b.B. Burgdorf Huttwil Walkringen

Tel. 034 460 26 26 info@csing.ch www.csing.ch



Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

GEMEINDEVERWALTUNG WALKRINGEN
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öff nungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Feuerwehr-Notruf 
Telefon 118

Ärztlicher Notfalldienst
Telefon 0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 23 42

TITELBILD 
Margareta Deszynski

PRODUKTION
Tanner Druck AG, Langnau i.E.

REDAKTIONS-SCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTEN INFOS:Freitag, 22. Oktober 2021, 12.00 Uhr, für die November-Ausgabe


